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  1. Energie- und Allgemeinkosten sparen




  Die seit Jahren stetig massiv ansteigenden Energie- und Lebenshaltungskosten, führen bei vielen Familien und Rentnern zu mittlerweile zum Teil sehr hohen finanziellen Belastungen. Sie machen bereits einen Großteil des verfügbaren Gesamteinkommens aus. Als Folge dessen verbleibt immer weniger Geld um Neuanschaffungen, Urlaubsreisen und sonstige nicht alltägliche Ausgaben zu tätigen. Dies gilt insbesondere auch für die Heizkosten, die Wasserverbräuche und die sonstigen wiederkehrenden Ausgaben. Von daher ist es höchste Zeit, diese Entwicklung im Sinne der Familie konsequent einzudämmen, und entsprechende Gegenmaßnahmen zu ergreifen.




  Die entsprechenden Vorgehensweisen entnehmen Sie bitte den nachfolgenden Ausführungen, welche detailliert zur direkten Umsetzung beschrieben sind.




  1.1 Stromkosten und Stromversorgung




  1.1.1 Vorgehensweisen / Vordruck 1 und Vordruck 2




  Als Basis für eine effiziente Stromkosteneinsparung ist es zunächst von Bedeutung, dass hierzu eine Erstaufnahme der persönlichen Gegebenheiten unter Verwendung des Formulars „Vordruck 1“ einmalig, und detailliert zu erfolgen hat. Hierzu wäre es sinnvoll alle Familienmitglieder mit einzubinden, um bereits zu Anfang der anstehenden Maßnahmen eine gewisse Sensibilität bei jedem Einzelnen zu erreichen.




  Vordruck 1:




  Die Eintragungen haben auf diesem Vordruck getrennt nach einzelnen Wohn- und Kellerräumen zu erfolgen.




  Die Stromverbraucher-Einzelauflistung ist mit allen relevanten Merkmalen zu dokumentieren; Sofort- und Gegenmaßnahmen können in der Liste unter Verwendung der der dafür vorgesehenen Fußnoten eintragen werden. Hiermit ergibt sich nach Abschluss der detaillierten Aufnahmekriterien ein genauer Überblick, welche Leuchtmittel und Geräte in Ihrem Haushalt vorhanden sind. Gleichzeitig verdeutlicht diese Aufnahme, welche Verbraucher überdurchschnittliche hohe Verbrauchswerte ausweisen, und welche zur umgehenden Erneuerung bzw. Austausch anstehen. Entsprechende Kosten- / Nutzenermittlungen sind in der Folge über das ebenfalls vorgefertigte Formular (Vordruck 3) möglich.




  Als nächster Schritt empfiehlt es sich den bereitgestellten Vordruck 2 in allen Punkten zu bearbeiten und entsprechend auszufüllen.




  Bearbeitung Vordruck 2:




  Hier sind zunächst der Letztjahresstromverbrauch und KW/h-Durchschnittspreis laut letzter Jahresendabrechnung einzutragen – Kopie der Vorjahresendabrechnung zur späteren Kosteneinsparungs-Ermittlung anfertigen. Mit diesen Unterlagen kann nun ein Stromkostenvergleich laut Letztjahresverbrauch über die vorgeschlagenen Internetvergleichsportale angestellt und ausgedruckt werden. Der hierüber ermittelten neuen Vergleichspreise sind ebenfalls einzutragen.




  – Bitte Hinweise auf Vordruck beachten. –




  Nach erfolgter Gegenüberstellung der einzelnen Internetvergleichsportale, und der Vorjahresstromkosten zu den neu ermittelten Kosten, steht einem Stromanbieterwechsel nichts mehr entgegen. Die entsprechende Vorgehensweise ist unter Punkt 1.2.3 detailliert beschrieben.




  Tipps und Hinweise zur „Energiekosten-Einsparung“




  

    	Sensibilisieren Sie Ihre Familienmitglieder auf alle Kostenstellen und der bislang ausgeübten eigenen Verhaltensweisen.




    	Regen Sie die Einbringung von neuen Ideen und Verhaltensweisen zur Kostensenkung an.




    	Führen Sie die Preisvergleiche jährlich einmal durch.




    	Bringen Sie Zeitschaltuhren zum Einsatz und stellen Sie diese bedarfsgerecht ein.




    	Schalten Sie alle über die Wochenenden / Urlaubszeiten nicht benötigten Verbraucher ab.




    	Tauschen Sie die bislang hauptsächlich eingesetzten Leuchtmittel gegen Energiesparlampen aus – siehe nachfolgend aufgelistete Anbieterseiten.




    	Bei Neuanschaffungen sollte unbedingt auf die Energieeffizienzwerte laut Herstellerangaben geachtet werden.




    	Schalten Sie „Standby“ Funktionen für nicht benötigte Geräte ab. Dies gilt insbesondere für die entsprechenden Nacht- und Wochenendzeiten.




    	Statten Sie „Standby-Geräte“ mit einer fernbedienbaren Funksteckdose aus. Diese kostengünstige und bedienerfreundliche Einmal-Anschaffung ermöglicht die „EIN- und AUS-Schaltung“ per Knopfruck und unterstützt in der Regel drei bis vier voneinander unabhängige Steckdosen (Geräte) gleichfalls.




    	Zur Nachhaltigkeit der Ambitionen zum Stromsparen, eignen sich familienintern ausgelobte Zielsetzungen mit einer entsprechend vereinbarten Belohnung. Hierzu eignet sich beispielsweise ein anvisierter Familientag in einem Freizeitpark oder ähnliches.




    	Weitere innovative Ideen und Möglichkeiten sind unter Punkt 1.2.4 festgehalten.


  




  Die Erfahrungen hierzu haben gezeigt, dass diese Vorgehensweise oftmals schon ungeahnte neue und innovative Möglichkeiten und Umsetzungen zu Tage gefördert hat.




  Stromkostenreduzierung




  Das Thema Stromkosten ist somit ein maßgeblicher Baustein zur Verbesserung der eigenen finanziellen Möglichkeiten. Ansatzpunkte und Vorgehensweisen um dauerhaft zur dauerhaften Kostensenkung sind zuvor bereits ansatzweise beschrieben. Folgen Sie nun der Umsetzung zum Stromanbieterwechsel. Dies haben vor Ihnen bereits über 50% aller deutschen Haushalte umgesetzt. Entsprechende Vorgehensweisen hierzu sind in der Folge detailliert beschrieben.




  1.1.3 Vergleichsportale zum Stromkostenvergleich




  www.check24.de www.verivox.de www.preisvergleich.de




  www.transparo.de




  1.1.4 Vorgehensweise zum Onlinevergleich




  

    	Kapitel Stromkostenersparnis vorbereitend nachlesen.




    	Formulare und Vordrucke kopieren und entsprechend ausfüllen.




    	Zusätzlich benötigte Unterlagen bereitlegen.




    	Informationen auf den angegebenen Portalen einpflegen.




    	Preisvergleiche unter den angegebenen Internetadressen anstellen und ausdrucken.




    	Günstigsten Anbieter nochmals aufrufen, und mit den vorab gespeicherten Eingaben einen Stromanbieterwechsel mit wenigen Klicks vornehmen.




    	Angebot und Auftragsbestätigung des neuen Anbieters ausdrucken.




    	Alle damit in Verbindung stehenden Unterlagen als einen kompletten Vorgang abheften.


  




  1.1.5 Weitere Hinweise zur Umsetzung




  

    	Erarbeitete Umsetzungsmaßnahmen für die einzelnen Räume laut der Checklisten / Vordrucke / Formulare durchführen.




    	Auffälligkeiten und weitere Verbesserungsvorschläge notieren.




    	Festlegung der Einsatzorte von Zeitschaltuhren und bedarfsgerechte Programmierung von Tag-, Nacht – und Wochenendzeiten, wie auch Mittagspausen vornehmen.




    	Fehlerquellen lokalisieren und dokumentieren.




    	Ersatz- und Neuanschaffungen zum Einsatz bringen.




    	Zeitplan und finanzieller Rahmen für weitere Umsetzungen / Anschaffungen definieren.




    	Nicht benötigte Geräte und Maschinen komplett abschalten.




    	Möglichst nur die energieeffizientesten Geräte und Maschinen verwenden.




    	Abgleich der erreichten Einsparpotentiale gegenüber den Letztjahreswerten vornehmen.




    	Bei Anschaffungen den günstigsten Anbieter verwenden.




    	Jegliche Beheizung mit strombetriebenen Heizgeräten unbedingt vermeiden.




    	Geräte mit Kühl- und Heizleistungen auf ein Minimum einregulieren.


  




  1.2 Heizkostenreduzierung




  1.2.1 Vergleichsportale zur Heizkosteneinsparung




  www.check24.de www.verivox.de www.preisvergleich.de




  www.transparo.de




  1.2.2 Vorgehensweisen/Hinweise/Tipps




  

    	Bilden Sie bei Heizölbestellungen Einkaufsgemeinschaften mit Ihren Nachbarn. (Heizöllieferanten akzeptieren hierbei eine Entfernung von etwa 3 km zwischen den einzelnen Abladestellen).




    	Aktuelle Preisvergleiche erhalten Sie unter der Internetseite www.heizölpreise24.de.




    	Treffen Sie eine Zuordnung von häufig und weniger häufig genutzten Räumlichkeiten, und legen Sie hierzu eine bedarfsgerechte Raumtemperatur fest.




    	Prüfen Sie Ihre baulichen Gegebenheiten auf die Verwendung von alternativen Heizsystemen, wie z.B. den Einsatz eines Holz- bzw. Kachelofens. (Bei diesen Systemen bleiben Sie bauartbedingt als Endverbraucher von häufig auftretenden elektronischen und kostspieligen Investitionen bei Ausfällen verschont).




    	Erkundigen Sie sich über die Liefermöglichkeiten von Brennholz.




    	Stellen Sie Überlegungen zur alternativen Warmwasseraufbereitung an. Geeignet sind hierzu etwa die Verwendung eines Warmwasserspeichers, welcher auf Ihrem Dachboden aufgestellt wird. Dieser versorgt Sie standortbedingt in den Sommermonaten und an den nicht allzu kalten Frühjahres- und Herbsttagen, über die Nutzung der Sonnenenergie, mit warmem Brauchwasser. (Die Kosten für diese Art von Warmwasserspeicher belaufen sich derzeit auf ca. € 1.500,-- zuzüglich der Verlegung von Versorgungsleitungen.




    	Ermitteln Sie die wohnraumbedingt erforderlichen Raumtemperaturen und stellen Sie die an den Heizkörpern verbauten Thermostatregler nach Bedarf ein.




    	Eine zusätzliche optische Kennzeichnung der einmal gewählten Thermostateinstellung erweist sich hierbei als förderlich.




    	Optimale Heizkosteneinsparungen erreicht man mit dem Einsatz von Zeitschaltuhren, welche anstelle der herkömmlichen Thermostate Verwendung finden. Diese ermöglichen absolut bedarfsgerechte Programmierungen von bestimmten Einschaltzeiten und Temperatureinstellungen.




    	Bei nicht häufig genutzten Räumlichkeiten sollte darauf geachtet werden, dass die betreffenden Wohnraumtüren geschlossen sind.




    	Als lohnenswert zu bezeichnen sind auch der Einbau von automatischen Zuziehvorrichtungen, vorwiegend an Haustüren und Nebeneingangstüren.




    	Die Anbringung von Reflektionsfolien hinter den Heizkörpern, ist ebenfalls empfehlenswert und verursacht nur sehr geringe Einmalkosten.




    	Von hoher Bedeutung sind richtige Vorgehensweisen bei der Belüftung der einzelnen Räumlichkeiten (Fenster und Dachluken) zu bezeichnen. Möglichst kurzeitig ganz öffnen und danach wieder komplett schließen. (Frühjahr / Herbst / Winter und vor allem an kalten Tagen)




    	Jegliche Beheizung mit strombetriebenen Heizgeräten sollte vermieden werden.




    	Bei erforderlichen Neuanschaffungen sollten unbedingt alle nachfolgend aufgelistenden Vergleichsportale / B-Waren / Vorführ- und Gebrauchtgeräte in die Überlegungen mit einbezogen werden. Das garantiert fallbezogen immer das günstigste Angebot.




    	Ein Austausch der bislang vorhandenen Umwälzpumpen durch neue und hocheffiziente Pumpen sollte vordergründig umgesetzt werden.




    	Die damit generierte Ersparnis bezieht sich vom Grundsatz her fast ausschließlich auf die Reduzierung von Stromkosten. Die Tatsache, dass diese unmittelbar mit der Heizungsanlage in Verbindung stehen, ist auch der Grund dafür, dass diese erst an dieser Stelle genannt sind. Mit Verbrauchswerten von nur noch etwa 30% gegenüber der bisherig eingesetzten Pumpen sind diese als hocheffizient zu bezeichnen. Die voraussichtlichen Anschaffungskosten liegen derzeit aktuell bei nur noch etwa € 150,00 pro Pumpe.


  




  1.2.3 Weitere Einsparungsmöglichkeiten und Verbrauchertipps




  

    	Sollten Sie noch im Besitz einer alten Heizungsanlage sein, welche Sie aus Alters- oder Verbrauchsgründen erneuern möchten, informieren Sie sich unbedingt über die Angebote von gebrauchten Anlagen im Internet, welche bedingt durch kostspielige Umstellungen auf z.B. Pelletheizungen von manchen Hauseigentümern vorzeitig und noch voll funktionsfähig, auch im Bereich der gesetzlichen Abgasnormen ausgetauscht werden.




    	Gebrauchte und voll funktionsfähige Heizungsanlagen, insbesondere die Heizkessel und die Brenner der Anlagen werden im Internet ständig äußerst günstig zum Kauf angeboten.




    	Das gleiche gilt für die elektronischen Heizregelanlagen, welche ebenfalls voll funktionsfähig als Gebrauchtteil angeboten werden. Bei diesen häufig defekten Bauteilen sind in der Regel Neupreise von mindestens € 500,00 zu zahlen, welche bei Ebay als Gebrauchtteil nur ca. € 150,00 kosten. Diese werden in den meisten Fällen nur durch Streckverbindungen an den Heizkesseln angebracht, und sind somit ohne viel technisches Fachwissen und Fachkenntnisse relativ einfach zu ersetzen.




    	Für eine gezielte Internetsuche notieren Sie sich bitte vorab die Leistungsdaten Ihrer Anlage und beachten Sie auch die vorhandene Stellfläche der Heizungsanlage. Bei der Selektion können Sie u. a. die Begriffe Ölheizung, Gasheizung, Brenner oder Heizungsregelung mit Angabe des Kesselherstellers verwenden, um anschließend die Auswahl entsprechend der benötigten Brennstoffart der Anlage vornehmen zu können. Bei nachfolgenden Internetseiten werden permanent gebrauchte Heizungsanlagen, wie auch jegliches Zubehör angeboten: www.ebay.de / www.quoka.de / www.ebay/kleinanzeigen.de



  




  1.4 Handy /Telefon und Internet




  Vergleichen Sie auch hier die am Markt vertretenen Anbieter, bei denen jedoch besonderer Augenmerk auf die Qualität (Empfangsstärke etc.) der Netze, und der Servicequalität insgesamt gelegt werden sollte. Hierzu können die folgend genannten Vergleichsportale verwendet und untereinander verglichen werden. Ein Abschluss mit dem günstigsten Anbieter kann unter Einbezug des bestmöglichen Komplettangebotes online getätigt werden. Die Erfahrungswerte haben gezeigt, dass der Anbieter 1+1.de permanent mit günstigen Angeboten am Markt vertreten ist, und die Servicequalität bei diesem als sehr gut zu bezeichnen ist. Dies betrifft insbesondere die gut funktionierende 24-Stunden-Hotline und die Beratungsqualität insgesamt. Erhältlich sind alle nur erdenklichen Varianten der modernen Kommunikation, welche weitestgehend keine Kundenwünsche offen lassen. Umfangreiche Paketpreisangebote mit einem sehr guten Preis- Leistungsverhältnis sind ebenfalls im Angebot. Folgende Vergleichsportale sind in diesem Bereich als Marktführer zu bezeichnen:
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